
Dornbirner

Gemeindeblatt.

Erscheint jeden Sonntag. — Preis: ganzjährig K 2•— (mit Postversendung K 3·20), einzelne Nummern 10 h — Einschaltungen
kosten 10 h der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags kostenfrei ins Gemeindeamt zu bringen.

Nr. 17. Sonntag, 27. April 1902. 33. Jahrg.

Kleinbahn Vornbirn=Lustenau.Kundmachungen.
Das um 15. d. Mts. ausgegebene Reichsgesetzblatt Zl. 72

enthält die Kundmachung des Eisenbahn=Ministeriums vomSchulausstellung
24. März d. Is. betreffend die Konzessionierung einer mitDie weiblichen Handarbeiten sämmtlicher hiesigen elektrischer Kraft zu betreibenden schmalspurigen Kleinbahn vonVolksschulen werden Sonntag den 27. April nachmittags Dornbirn nach Lustenau.

von 3 bis 6 Uhr in den 4 Hauptschulen in Markt, Hatlerdorf Mit Bezugnahme auf diesen Stand der Sache werden die
Oberdorf und Haselstauden zur allgemeinen Besichtigung ausgestellt. Herrn Aktionäre, die mit ihrer Einzahlung noch ganz oden

Zur gleichen Zeit ist auch an denselben Schulen die Aus¬ teilweise im Rückstande sind, dringend ersucht, diese Einzahlungenstellung der Knabenhandarbeiten. nunmehr zum Abschlusse zu bringen
Dornbirn, 20. April 1902. Dornbirn=Lustenau, 27. April 1902Der Ortsschulrat.

Das Konsortium

der elektr. Kleinbahn Dornbirn=LustenauSchulschluß
Der Unterricht an sämmtlichen hiesigen Volksschulen für

Gemeindekassier.das Winterhalbjahr 1901/02 wird am Mittwoch den
30.April geschlossen. Die Gemeinde benötigt einen Hilfs=Beamten für die Ge¬

Schluß des Kindergartens am Dienstag den 29. April meindekasse. Die Anstellung würde zunächst provisorisch er
nachmittags 2 Uhr. folgen.

Dornbirn, 20. April 1902. Persönlichkeiten, welche die Eignung zu diesem GeschäftDer Ortsschulrat. besitzen, werden eingeladen sich für diesen Posten schriftlich unter
Nachweis ihrer Befähigung und mit Namhaftmachung ihrer Ge¬

Gewerbliche Fortbildungsschule. haltsansprüche zu melden.
Heute Sonntag den 27. d. Mts. von 10—12 Uhr Bezügliche Eingaben können bis 11. Mai im Gemeinde¬

vormittags werden im Zeichensaale der Realschule die Schüler¬ amte, Zimmer 9, eingereicht werden.
arbeiten vom Schuljahre 1901/02 zur allgemeinen Besichtigung Dornbirn, am 27. April 1902.ausgestellt. Der Bürgermeister.Dornbirn, am 20. April 1902.

Der Schulausschuß.
Nachdem auf die im Gemeindeblatte Nr. 15 vom 13. d.

Mts. erlassene Aufforderung niemand eine Einwendung gegerDie Rauschbrandschutzimpfung
die Aufstellung einer Warnungstafel auf Gp.=Nr. 6625in Form der zweimaligen Schweifimpfung findet im Monat
u. 6637/2 an der Moosmahdstraße eingebracht hat, wird demMai wie folgt statt:
Eugen Schneider gestattet, an geeigneter Stelle eine War¬2. Mai: Armenhaus Hatlerdorf vorm. 9—12, nachm. 2—4 Uhr

nungstafel aufzustellen, nach welcher das Gehen über die bezeichneten3. Viehmarktplatz„ 8—12, 2—4„ „ Grundparzellen verboten und Uebertretungen im Sinne desBemerkt wird noch, daß heuer der Impfnotstall nicht
§ 14, Abs. 4 des Feldschutzgesetzes vom 28. März 1875 be¬in Verwendung kommt und empfiehlt es sich daher, daß
straft werden.Erwachsene die Impftiere zur Stelle bringen, um sich gegen¬ Dornbirn, am 27. April 1902.seitig Beihilfe leisten zu können. 2.2

Dornbirn, am 19. April 1902. Der Stadtrat.
Der Stadtrat.

Feldstraßen=Bezirk.Nach den polizeilichen Erhebungen sind trotz der im Ge¬meindeblatte Nr. 16 d. Is. erschienenen Kundmachung ein Die Straßenkosten von der Fangstraße, Kastenlangerstraße u.
Kehlermähderstraße bei Klocker Lehrers Ww., nimmt heuteAnzahl Hunde nicht zur Musterung geführt bezw. nicht

versteuert worden, Sonntag der Straßenmeister I. A. Bohle in seiner Woh¬Diejenigen Hundebesitzer, welche dieser nung entgegen. Die Kostenbetreffnisse, welche bis Ende d. M.Aufforderung im
Laufe kommender Woche nicht nachkommen, an den Straßenmeister nicht einbezahlt sind, werden von diesemverfallen unnach
sichtlich einer Ordnungsstrafe von K 10 Tage an für ein Ganggeld von 20 Heller per Partei eingezogen.—

Dornbirn, am 27. April 1902. Dornbirn, am 27. April 1902.Der Stadtrat. Der Stadtrat.
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